Protokoll Nr. 06/25
Ortsbheiratssitzung Stadtteil Quentel

Ort / Datum: Dorfgemeinschaftshaus Quentel, 06.11.2025

Beginn / Ende: 19:00 - 21:30 Uhr

Anwesende:

Ortsbeirat: F. Blumenstein, S. Hildebrandt, P. Killmer, H. Sennhenn, S. Sennhenn

Gaste: Jan Daniel Frélich (Magistratsmitglied), Elke Schubert-Blumenstein,

Sabine und Dirk Neugeboren

Entschuldigt:  Mirko Knappe (Stadtverordneter)
Schriftfihrer: P. Klllmer

TOP

Themen

Zustandiger
Fachbereich

Tagesordnung:
1. Erdffnung, BegruBung und Feststellen der Beschlussfahigkeit
Bericht des Ortsvorstehers
Haushaltsplanung 2026
Ortsbeiratsbudget 2025
Kommunalwahlen 2026
Sonstiges / Blirger haben das Wort

o oA W N

Ero6ffnung, BegriiBung und Feststellen der Beschlussfahigkeit
Der Ortsvorsteher eréffnet um 19:05 Uhr die 6. Ortsbeiratssitzung in diesem
Jahr. Er begrif3t die Teilnehmer und stellt die Beschlussfahigkeit fest.

22

2.21

222

223

224

225

Bericht des Ortsvorstehers
Verlesen des Protokolls der letzten Ortsbeiratssitzung

Peter Kiillmer verliest das Protokoll der Sitzung des Ortsbeirats Quentel vom 3.

September 2025.

Friihjahrstour des Blrgermeisters am 12. Mai 2025

Die Ortsbeiratsmitglieder kritisieren, dass 6 Monate nach dem Besuch des

Burgermeisters und Vertretern verschiedener Fachbereiche ein Grofiteil der

damals angesprochenen Punkte bis heute nicht oder nur zum Teil erledigt

worden sind.

Dachkésten / -rinnen am Dorfgemeinschaftshaus

Die Anlaufbesprechung mir der beauftragten Firma hat im September stattge-

funden.

Anmerkung: Die Gerustbauarbeiten sind in der 46. KW 2025 begonnen
worden. Die Dachdeckerarbeiten starten in der 47. KW.

Absperrventil am Gastank Feuerwehr / Dorfgemeinschaftshaus

Bisher hat der Ortsvorsteher zu diesem Punkt keine Riickmeldung erhalten.

Grol3e Bdume in der Ortslage

Nach Auskunft von Jan Daniel Frélich ist die Erstellung des Baumkatasters ab-

geschlossen. In dem Kataster wird auch der Zustand der einzelnen Bdume be-

schrieben. Weitere MalRnahmen sind bisher nicht ergriffen worden.

Infotafel / Transparent als Hinweis auf das AnrufSammelTaxi (AST)

Bisher hat der Ortsvorsteher zu diesem Punkt keine Riickmeldung erhalten.

Jugendraum im Dorfgemeinschaftshaus

Nach einer Ortsbesichtigung durch den Ortsvorsteher, Herrn Markschat (FB 4)
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Fortsetzung Pkt. 2.2.5

und den Jugendpfleger Herrn Zerweck ist festgestellt worden, dass der Raum

Uber dem Clubraum flr eine Nutzung als Jugendraum geeignet ist.

Wegebauarbeiten an der Grillhtitte

In Absprache mit dem Baubetriebshof und dem Team Quentel sollen weitere

Wegebau- / Pflasterarbeiten an der Grillhitte ausgefihrt werden. In diesem Zu-

sammenhang wird auch die aus Fordermitteln finanzierte Outdoor-Tischtennis-

platte, die mittlerweile geliefert worden ist, aufgestellt.

Nach Ansicht des Ortsbeirates sollten die Arbeiten erst im Friihjahr 2026 ausge-

fuhrt werden.

Riickschnitt von Bdumen / Biischen entlang der Uferbereiche der Miilmisch so-

wohl innerhalb des Ortes als auch von der Ortsgrenze bis zum Campingplatz

Nach Absprache mit der Unteren Naturschutzbehdrde sollen Bereiche fiir den

Feldwegefreischnitt im 1V. Quartal 2025 vorgemerkt und dartber hinaus geprift

werden, ob Férdermittel im Rahmen der bis 2028 vorgeschriebenen Renaturie-

rung zur Verfigung stehen.

Anmerkung: Herr Witzel, Leiter FB 5 - Tiefbau, Umwelt, Ver- und Entsor-
gung, hat dem Ortsvorsteher mitgeteilt, dass der Planungs-
auftrag fur die Renaturierung der Milmisch Mitte des Jahres
an das Buro WAGU aus Kassel vergeben worden ist.

Die Vermessung der Milmisch sei in dem betroffenen Ab-
schnitt abgeschlossen. Die Stadtverwaltung erwarte den Ent-
wurfsplan fur die Renaturierungsmafinahme noch in diesem
Jahr. Der Ortsbeirat werde dann an der Planung beteiligt.

Mobilfunkversorgung

Die Netzbetreiber sind verpflichtet gewesen, bis Ende 2024 mindestens 99,7%
aller Haushalte und 95% der Flache Deutschlands mit leistungsfahigem Mobil-
funk zu versorgen.

Diese Verpflichtung hat bis heute zu keiner Verbesserung der nach wie vor
lickenhaften Mobilfunkabdeckung Quentels geflhrt.

Der Ortsvorsteher hat von Seiten der Stadtverwaltung zu diesem Thema bisher
keine weitere Unterstitzung erhalten.

Dachverglasung Buswartehduschen

Bisher hat der Ortsvorsteher zu diesem Punkt keine Riickmeldung erhalten.
Bewésserung Basaltmaterial am Steinbruch Oelberg

Bisher hat der Ortsvorsteher zu diesem Punkt keine Riickmeldung erhalten.

KanalbaumalRnahme Langenbachstral3e

Die Tiefbauarbeiten in der Langenbachstralle kdnnen voraussichtlich noch in
diesem Jahr abgeschlossen werden. Baubeginn fiir den Abschnitt Borngasse
ware dann Anfang 2026.

Kommunales Entwicklungskonzept (KEK)

An der Meinungsumfrage, die das Biro Muntinga | Puy | Schimmelpfeng im Zu-
sammenhang mit der Aufstellung des kommunalen Entwicklungskonzepts durch-
gefihrt hat, haben sich 12 Quenteler Einwohner beteiligt. Im Gberwiegenden Teil
der Hessisch Lichtenauer Stadtteile war die Resonanz auf die Befragung noch
deutlich schwacher.

Nach Auskunft einer Mitarbeiterin des Fachbiiros haben Einwohner anderer
Gemeinden bei vergleichbaren Projekten ein groReres Interesse gezeigt.

Freiwilligentag
Anlasslich des 18. kreisweiten Freiwilligentages haben sich am Samstag, dem
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27. September nur 10 Personen am Dorfgemeinschaftshaus eingefunden.
Neben einem neuen Regal, das im DGH-Keller aufgebaut worden ist, konnten
diverse kleinere Arbeiten in anderen Gebaudeteilen abgeschlossen und Kopf-
steinpflaster vom Zwischenlager der TiefbaumalRnahme Langenbachstralle
separiert und fur eine spatere Wiederverwendung gesichert werden.

Tempo-30-Zonen

Unabhangig davon, ob dem von den SPD- und CDU-Fraktionen gestellte Antrag
auf Einrichtung zweier Tempo-30-Zonen an den Ortseingdngen von Quentel und
Firstenhagen stattgegeben wird, werden Sponsoren fir Street-Buddy-Figuren u.
a. und Grundstickseigentimer, die bereit sind, diese Warneinrichtungen auf
ihren Arealen aufzustellen, gesucht.

Outdoor-Tischtennisplatte

Der Ortsvorsteher hat die Lieferung der Platte einschl. Zubehdr erhalten. Er bittet
zu prifen, ob das Paket bis zum Friihjahr 2026 im Geratecontainer an der Grill-
hitte untergestellt werden kann.

Infoké&sten an Pfarrsteg

Zwei Kasten kdnnen nach wie vor nicht genutzt werden, da die Turschldsser
noch nicht wieder gangbar gemacht werden konnten.

In 5 Kéasten sind durch Sandra und Harald Sennhenn die Namensleisten der
kunftigen Nutzer angebracht worden. Dem Ortsbeirat wurde dabei ein Schau-
kasten an anderer Stelle zugeteilt. Peter Killmer fordert, dass der mittlere
Kasten, wie bisher auch, vom Ortsbeirat genutzt wird und die beiden seitlichen
Elemente, die aus je 3 Kasten bestehen, den Vereinen zur Verfligung stehen.

BegriiBung von Neublirgern

Die im Ill. Quartal 2025 zugezogenen Neuburger, Familie Kirchner und Herr
Osmanaij, werden vom Ortsvorsteher und seinem Stellvertreter innerhalb der
nachsten Wochen aufgesucht und begrift.

Bénke an der Linde

Die beiden Banke an der Linde sollen tber die Wintermonate wieder in der Scheu-
ne von Rosel Blumenstein untergestellt werden. Dies erfolgt im Zusammenhang
mit dem Aufbau der Weihnachtsdekoration und -beleuchtung am 22. November
durch den Férderverein Dorfgemeinschaftshaus "Alte Schule" Quentel e.V.

Adventsnachmittag

Der Magistrat der Stadt Hessisch Lichtenau und der Ortsbeirat Quentel laden die
Mitblrger(innen), die das 65. Lebensjahr erreicht haben und deren Lebens-
partner zum diesjahrigen Adventsnachmittag am 29. November, ab 15:00 Uhr, in
das Dorfgemeinschaftshaus ein.

Wie im letzten Jahr auch, wird eine Kindergruppe des TSG Quentel 1901 e.V.
Lose fir eine anschlielende Tombola anbieten.

Volkstrauertag

Am 16. November ist Volkstrauertag. Der Ortsvorsteher wird die Vereinsvor-
sténde bitten, mit einer Abordnung an der Andacht in der Trauerhalle teilzu-
nehmen. Ein Trompeter wird die Veranstaltung musikalisch umrahmen.

Haushaltsplanung 2026
Die vom Ortsvorsteher angemeldeten MalRnahmen, fiir die Finanzmittel beriick-
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sichtigt werden sollten, sind im Entwurf des Haushaltsplans nicht aufgefthrt.

Jan Daniel Frolich wird klaren, ob die einzelnen Anmeldungen bei der Aufstellung

des Entwurfs evtl. unter allgemeinen Oberbegriffen zusammengefasst worden

sind.

Der Ortsbeirat nimmt den Entwurf des Haushaltsplans 2026 zur Kenntnis.

Das Ergebnis der anschlieRenden offenen Abstimmung zu diesem Tages-

ordnungspunkt ergibt: 5 "JA"-Stimmen, 1-stimmig

Anmerkung: Der Ortsbeirat hat es versaumt, die Mittelanmeldung fiir das
Jahr 2026 fristgerecht bis zum 30.06.2025 einzureichen. (Siehe
auch Protokoll Nr. 05/25, Pkt. 6.3). Die am 04. September
nachgereichte Aufstellung mit den Investitionswiinschen ist,
ohne den Ortsvorsteher dartiber zu informieren, nicht mehr
berlcksichtigt worden.
Felix Blumenstein erklart, dass es winschenswert gewesen
ware, wenn die Verwaltung im Laufe des Junis noch einmal
auf den Stichtag hingewiesen hatte.
Die Mittelanmeldung fiir eine neue Kiche im Dorfgemein-
schaftshaus (Inv.-Nr. 413-0602) wurde im Haushaltsentwurf
2025 in das Jahr 2026 verschoben. Der Ortsbeirat bittet um
Mitteilung, ob solche Projekte in einer Mittelanmeldung im
Folgejahr erneut aufgeflihrt werden miissen oder automatisch
Ubernommen werden.
Die Inv.-Nr. 416-0601, Tischtennisplatte an der Grillhitte Quen-
tel, kann im Haushaltsentwurf 2026 komplett gestrichen wer-
den, da sie zwischenzeitlich mit Férdermitteln und aus dem
Ortsteilbudget angeschafft worden ist.
Die noch fehlende Zuwegung zum Geratecontainer und die
Befestigung der Flache im Bereich der o. g. Tischtennisplatte
werden mit Unterstitzung des Baubetriebshofs und durch
Eigenleistung des "Team Quentel" im Frihjahr 2026 nach
Absprache hergestellt.

4. Ortsbeiratsbudget 2025

Die bisher vorgesehene Anschaffung einer Outdoor-Tischtennisplatte aus dem

Budget des Ortsbeirats ist hinfallig. Der TSG Quentel 1901 e.V. hat eine For-

derzusage fur das Sportgerat erhalten. Der vom Ortsbeirat bisher daflr vorge-

sehene Betrag kann dadurch fiir andere Zwecke investiert werden.

Vorgeschlagen wird, die beiden Elektroherde in der Kiiche des Dorfgemein-

schaftshauses durch einen 90cm breiten und 60cm tiefen Herd mit Induktions-

kochfeld zu ersetzen.

Abstimmung: 5 "JA"-Stimmen, 1-stimmig

Sabine und Dirk Neugeboren werden mit Elke Schubert-Blumenstein gemein-

sam Angebote einholen und den gewahlten Herdtyp unter Beriicksichtigung des

zur Verfliigung stehenden Finanzvolumens in Héhe von ~1.000,- € und nach

Ricksprache mit dem Ortsvorsteher bestellen.

5. Kommunalwahlen 2026

Die Kandidatenliste fir die Ortsbeiratswahl am 15.Marz 2026 soll bis Mitte
Dezember bei der Stadtverwaltung eingereicht werden. Bisher haben Andre
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Engelhardt und Elke Schubert-Blumenstein Interesse an einer kinftigen Mitarbeit
im Ortsbeirat bekundet.

Eine Beteiligung weiterer Einwohner ist winschenswert und erforderlich. Die
Versammlung zur Aufstellung der Kandidaten der Gemeinschaftsliste Quentel
erfolgt am Sonntag, dem 29.11.2025, um 11:00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus.

6. Sonstiges / Burger haben das Wort

6.1 Feldweg "Durch den Goldbach"

Der Feldweg, der die Langenbachstral’e mit der Schwedenkreuzstralle verbin-
det, wird von dem Bauunternehmen, das mit den Tiefbauarbeiten in der Langen-
bachstralle beauftragt ist, flir dessen Baustellenlogistik genutzt.

Durch das Befahren mit Schwerlastfahrzeugen weist der Weg inzwischen um-
fangreiche Schaden auf.

Harald Sennhenn merkt an, dass dieser Weg nach Abschluss der Baumalf3-
nahme wieder in den urspringlichen Zustand hergestellt werden muss.

Anmerkung: Nach Auskunft von Herrn Witzel ist der Zustand des Wirt-
schaftsweges vor Beginn der Baumalinahme per Fotodoku-
mentation festgehalten worden. Zum Ende der Ma3hahme wird
der Weg von der Fa. Bauer wieder hergerichtet.

6.2 Feldweg, der am Ortsrand von der Giinsterbergstral3e nach Westen abzweigt

Nach einem Starkregen ist Oberflachenwasser von einem landwirtschaftlich

genutzten Acker abgeflossen und hat im Bereich eines Schuppens und der

Gunsterbergstraie zu einer Uberschwemmung gefiihrt.

Um kunftig weitere Schaden zu vermeiden, soll im Rahmen der Unterhaltung der

Graben in der Feldgemarkung zeitnah der vorhandene Graben entlang des

Ackerlandes neu profiliert werden, um so einen kontrollierten Abfluss sicherzu-

stellen.

Anmerkung: Lt. Herrn Witzel soll der Graben im Zuge der regularen Graben-
arbeiten ausgebaggert werden.

6.3 |Bewegungsmelder im Eingangsbereich des Dorfgemeinschaftshauses

Sabine Neugeboren regt an, wieder einen Bewegungsmelder im Eingangsbereich

des Dorfgemeinschaftshauses anzubringen, da dieser Bereich véllig unbeleuch-

tet sei und die Stufe vor dem Eingangspodest eine zusatzliche Unfallgefahr dar-

stelle.

Anmerkung: Lt. Mail vom 11. November teilt Herr Markschat, FB 4, dem
Ortsvorsteher mit, dass der Bewegungsmelder vor ein paar
Jahren auf Wunsch entfernt und nicht vorgesehen sei am DGH-
Eingang erneut einen Bewegungsmelder zu installieren.

Seitens des Fordervereins Dorfgemeinschaftshaus "Alte Schu-
le" Quentel e.V. wurde damals nicht der Wunsch geduRert, den
defekten Bewegungsmelder abzubauen, sondern zu ersetzen.
Die Demontage erfolgte durch einen Mitarbeiter der Stadt ohne
Ricksprache mit dem Verein.

Um eine mogliche Gefahrdung der Teilnehmer des Advents-
nachmittags aufgrund der mangelhaften Beleuchtung des
Eingangsbereichs auszuschliel3en, ist auf Veranlassung des
Ortsvorstehers ein neuer Bewegungsmelder an der urspriing-
lichen Stelle angebracht worden.
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6.3 Né&chster Sitzungstermin Ortsbeirat Quentel
Die nachste Ortsbeiratssitzung findet voraussichtlich am Mittwoch, dem
4. Februar 2026, um 19:00 Uhr, statt.

Sitzungsende: 21:05 Uhr

Die als "Anmerkung" gekennzeichneten Hinweise waren in der vorliegenden Form nicht
Gegenstand der Ortsbeiratssitzung. Sie dienen nur der Information.

F. Blumenstein P. Killmer
(Ortsvorsteher) (Schriftfihrer)

Protokollbegutachter:

v/l

H. Sennhenn S. Sennhenn

Anlage: - Mangelliste, Stand 07.11.2025 (1 Seite)
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Peter Küllmer
Stempel

Peter Küllmer
Stempel

Peter Küllmer
Stempel


Mangelliste

Stand: 07.11.2025

Zu erledigen
bis / durch

Protokolle Nr. 01/22,
Nr. 01/24 u. Nr. 02/24

—

Gastank im AuBenbereich des Dorfgemeinschaftshauses

Die Heizungsanlage fiir das Feuerwehr- und Dorfgemeinschaftshaus wird von
einem an der Ruckseite der Gebdude stehenden Gastank versorgt. Ein Absperr-
ventil ist neben dem Gastank, fiir jedermann zuganglich, angeordnet und konnte,
tagelang unbemerkt (z. B. aus Schabernack), betatigt werden.

Der Ortsbeirat bittet um Priifung, ob die Sicherung des Absperrventils durch eine
Abdeckung, die mit einem Schloss o. &. gesichert werden kann, moglich ist.

Protokoll

Nr. 02/23

Dachverglasung Unterstand Bushaltestelle

Peter Killmer weist darauf hin, dass eine Scheibe der Dachverglasung des

Unterstandes der Bushaltestelle Quellentalstralle Ecke Schwedenkreuzstralle

gerissen ist. Es wird um Austausch des schadhaften Glaselementes gebeten.

Anmerkung: Das schadhafte Element wurde im Juli/ August 2024 (?) aus-
getauscht, weist jedoch kurze Zeit spater schon wieder einen
Riss im Bereich eines Befestigungspunktes auf. Der Ortsbeirat
bittet um Prufung.

Protokoll Nr. 02/24

Jugendarbeit

Der Ortsvorsteher stellt das Schreiben (Mail vom 20.02.2024) von Frau Ludwig,
Fachbereichsleiterin Fachbereich 3, vor. Daraus geht hervor, dass man seitens
der Stadtverwaltung nach mehreren Besichtigungen und Gesprachen zu dem
Entschluss gekommen ist, dass in Quentel keine stadtische Jugendarbeit
etabliert werden muss.

Diese Erkenntnis stof3t auf Verwunderung, da nach Auskunft von Felix Blumen-
stein eine Veranstaltung der Jugendpflege, die im Sommer 2023 Quenteler
Jugendliche im Alter zwischen etwa 13 und 20 Jahren zu Spielen und Musik ein-
geladen hatte, gut besucht war.

Nach Ansicht des Ortsbeirates besteht bei den jungen Einwohnern Interesse an
einer Fortsetzung dieses Angebotes. Er bittet, wie seinerzeit angekiindigt, solche
Treffen auch weiterhin anzubieten. Burgermeister Oetzel wird den Jugendpfleger
beziiglich des Aufbaus einer Jugendarbeit in Quentel noch einmal ansprechen.

Protokolle

Nr. 04/24 u.

Nr. 04/25

StraBenlaterne in der Giinsterbergstrae

Die StralRenlaterne am Abzweig der 'Neue Stral3e' von der 'Glinsterbergstrafie’
steht nach wie vor schief. Es besteht die Gefahr, dass sie sich infolge Regen und
Sturm weiter neigt oder kippt. (Siehe auch Protokoll Nr. 02/24, Pkt. 5.2).

Protokoll
Nr. 05/24

Schadhafte Pfette an der Vorderseite der Friedhofshalle

Georg Rauschenberg erklart, dass eine Pfette an der linken vorderen Gebaude-
seite der Trauerhalle schadhaft ist (evtl. durch Faulnis).

Der Ortbeirat bittet um zeitnahe Prifung und Beseitigung des Schadens.

Protokoll
Nr. 04/25

StraBenschdden Quellentalstrale

Harald Sennhenn weist darauf hin, dass vermehrt Schaden am Oberbelag der
Quellentalstral’e zwischen der Haus-Nr. 11 und dem Ortsausgang Richtung
Sdéhrewald-Eiterhagen festzustellen sind. Um Folgeschaden zu vermeiden sollte
vor der Frostperiode eine Sanierung erfolgen.
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